
	

Änderungsantrag		
zur	37.	Sitzung	des	Ausschusses	für	Planung	und	Grundstücke	am	18.09.2018	
hier:	 TOP	3.1	-	Wohnbauflächenprogramm	

Der	Ausschuss	für	Planung	und	Grundstücke	möge	die	Beschlussvorlage	wie	folgt	ergänzen:	

1. Es	werden	zunächst	vorgenutzte	Flächen	mit	geringer	ökologischer	WerHgkeit	bebaut.	

2. Die	 Verwaltung	 erarbeitet	 Konzepte	 zur	 wirkungsvollen,	 bedarfsgerechten	 Sanierung	 und	 Erweiterung	 von	
Wohnraum	 im	 Bestand	 und	 der	 Nutzung	 von	 vorhandenen	 Baulücken,	 um	 gemäß	 dem	 Handlungskonzept	
Wohnen	 einem	 zukünSigen	 Leerstand	 von	 Wohnraum	 im	 Bestand	 und	 den	 sich	 hieraus	 resulHerenden	
negaHven	Folgen	für	bestehende	StadUeile	vorzubeugen.	

3. Nach	der	vollständigen	Vermarktung	der	Flächen	aus	1.	und	dem	Ausschöpfen	von	Maßnahmen	zu	2.	wird	über	
die	 Bebauung	 der	 übrigen	 Flächen	 entschieden.	 Dabei	 soll	 eine	 Nutzung	 von	 Grünflächen	 nur	 insoweit	
erfolgen,	 wie	 der	 Wegfall	 von	 solchen	 Flächen	 durch	 eine	 angemessene	 Zunahme	 an	 anderer	 Stelle	
kompensiert	wird.	

4. Zu	 den	 bereits	 von	 der	 Verwaltung	 zu	 diesem	 Tagesordnungspunkt	 vorgelegten	 Flächen	 (Anlage	 3)	wird	 die	
Fläche	 2.10,	 Zeche	 Centrum	 -	 “Emma	 und	 Blankenstein”	 hinzugefügt	 (siehe	 Steckbrief,	 Anlage	 zu	 diesem	
Antrag).	

5. .Über	 das	 Vorhaben	 zu	 jeder	 einzelnen	 Fläche	 werden	 die	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 vor	 Einleitung	 von	
Erschließungs-	oder	Bebauungsplanverfahren	 im	betroffenen	Ortsteil	 informiert,	angehört	und	ggf.	Bedenken	
und	 Anregungen	 bei	 den	 Planungen	 zu	 Inanspruchnahme	 der	 Fläche	 geprüS.	 Die	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	
werden	über	die	Ergebnisse	der	Prüfung	und	die	hieraus	abgeleiteten	Konsequenzen	 informiert.	Erst	danach	
erfolgt	 eine	 Entscheidung	 des	 Rates	 bzw.	 der	 zuständigen	 Ausschüsse,	 ob	 die	 erforderlichen	
Erschließungsmaßnahmen	bzw.	Bebauungsplanverfahren	eingeleitet	werden	sollen.	

FrakHon	"FDP	&	DIE	STADTGESTALTER"

An	die	Ausschussvorsitzende	
Frau	Elke	Janura	
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Begründung	

Die	Bebauung	von	freien	Flächen	mit	hoher	ökologischer	WerHgkeit	führt	zu	negaHven	ökologischen	Folgen	für	die	
Stadt	 Bochum.	 Sinnvoller	 ist	 es,	 zunächst	 die	 ökologisch	 weniger	 bedeutenden	 Flächen	 für	 eine	 Bebauung	 in	
Betracht	zu	ziehen.	

KriHsch	ist	unter	diesem	Gesichtspunkt	auch	der	wachsende	Widerstand	der	betroffenen	Bürgerinnen	und	Bürger	
sowie	die	Nicht-BerücksichHgung	des	Naturschutz-	und	LandschaSsschutzbeirat	bei	der	Beratung	 zur	Vorlage	Nr.	
20181415	 obwohl	 auch	 LandschaSsschutzgebiete,	 Regionale	 Grünzüge	 und	 andere	 Flächen	 mit	 ökologischer	
WerHgkeit	diskuHert	werden.	

Nadja	Zein-Draeger 
Sachkundige	Bürgerin		
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Anlage
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